
aufgebaut.

Am Plac Zgody geht Ihr links die Wojska Polskiego hinunter. Am besten wechselt Ihr dazu die Straßenseite. Kurz vor ihrem Ende kommt Ihr erst an einer Konditorei, dann an einem kleinen Programmkino vorbei.

5. und 6. Aufgabe
In die Konditorei, die sich selbst als „süße Visitenkarte Stettins“ bezeichnet, lohnt es sich hineinzuschauen.
Frage: Wie heißt die Konditorei?

Antwort:  _  _  _  _  (1. Buchstabe = 6)
Frage: Wie heißt Apfelkuchen auf Polnisch?
Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _     (7. Buchstabe = 1)
Nach einer – nicht zuuu langen – Pause geht nach nebenan zum Kino Pionier 1909.

7. Aufgabe
Das Kino ist gemeinsam mit einem dänischen Lichtspieltheater ein Weltrekord-Kino: es ist das älteste ununterbrochen bespielte Kino der Welt!

Frage: Welcher Film wurde als erster nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs gezeigt? (deutscher Titel)
Antwort:  _  _  _  _    _  _  _    _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _ 

(1. Buchstabe = 4)

Am Fußgängerüberweg wechselt ihr wieder die Seite und geht dann links am Platz entlang zur früheren Garnisonskirche. Ihr erkennt sie an der markanten Betonkonstruktion. Ihr seid in der Nähe des Hotels, das sich auf dem Gelände 
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ehemaliger preußischer Kasernen befindet. Die früher dazu gehörige Kirche hat inzwischen natürlich einen anderen Namen: Ko"ció! Naj"wi#tszego Serca Pana Jezusa (Herz-Jesu-Kirche).
Geht in der Mitte des begrünten Platzes weiter.
8. Aufgabe
Hier befindet sich das Denkmal für den polnischen Schriftsteller der Romantik Kornel Ujejski.
Frage: In welcher Stadt stand dieses Denkmal bis 1950?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  
(deutscher Stadtname, 2. Buchstabe = 23)
Jetzt kommt Ihr an einem Kopierer-Denkmal v o r b e i . E s w u r d e v o n d e r e h e m a l i ge n Untergrundgruppe "wolno!" i pokój" (Freiheit u n d F r i e d e n ) i n E r i n n e r u n g a n d i e Oppositionsarbeit in der Zeit der Volksrepublik aufgestellt, die durch solche Kopiermaschinen möglich wurde.

9. Aufgabe
Am Ende des Platzes befindet sich ein noch erhaltenes Stadttor aus dem 18. Jahrhundert, heute Brama Portowa (Hafentor). Im Tor ist ein Geschäft mit Kunstgewerbe.

Frage: Wie heißt die polnische Handelsgruppe für Kunstgewerbe?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _      (7. Buchstabe = 14)
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Stettin aktiv erkunden

1. Aufgabe
Noch einmal Herzlich Willkommen in Stettin, der Hauptstadt der 

Wojewodschaft Westpommern!

Stettin ist mit 400 Tausend Einwohnern die 7. größte 

Stadt Polens. Durch die Nähe zum Meer (65 km 

Luftlinie bis zur Ostsee) war die Stadt lange Zeit von 

Seefahrt und dazugehörigen Industrien geprägt. In den 

letzten Jahren hat sich die Stadt verändert. Von den 

früher so wichtigen Werften ist beispielsweise nur noch 

eine in Betrieb, dafür ist die Stadt ein wichtiges 

Dienstleistungs- und – mit insgesamt 19 Hochschulen – 

akademisches Zentrum geworden.

Frage:

Wie lautet der polnische Name für Stettin?

Antwort:   _  _  _  _  _  _  _  _   .  (7. Buchstabe = 12)

2. Aufgabe
Eure Gruppe startet am Plac Grunwaldzki. Dort kommt Ihr mit der 

Straßenbahn Nr. 5 hin. Bevor es losgeht, überprüft, ob Ihr Fahrkarten 

für die Straßenbahn habt. 

Frage:

Wo kauft man in Polen üblicherweise Fahrkarten für öffentliche 

Nahverkehrsmittel?

Antwort:

Am     _  _  _  _  _     oder in kleinen Geschäften. 

(2. Buchstabe =  16)
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3. Aufgabe
Charakteristisch für die Stettiner Stadtmitte sind die sternförmig 

angeordneten Plätze und Straßen mit ihrer Gründerzeitbebauung, die 

im 19. Jahrhundert so angelegt wurden. Lange Zeit wurde der 

französische Stadtplaner George Haussmann als Hauptplaner für diese 

urbane Stadtaufteilung genannt; fest steht 

heute jedoch nur, dass sich die damaligen 

preußischen Planer an Haussmanns Plänen 

des Pariser Stadtumbaus orientiert haben.

Der größte dieser Plätze ist der Plac 

Grundwaldzki.

Frage: Wonach ist der Platz benannt?

Antwort:

Nach der Schlacht von   _  _  _  _  _  _  _  _  _  _   . 

(deutscher Name, letzter Buchstabe = 18)

Geht die Ulica Rayskiego in Richtung Südwesten. In der Nr. 27 

(damals Kronprinzenstr. 27) hat übrigens von 1897–1899 Kurt 

T ucholsky gewohnt. An der nächsten 

Straßenkreuzung kommt Ihr zu einer Uhr.

4. Aufgabe
Auf der Rückseite der Bank mit der Uhr ist ein 

Schild angebracht. Versucht es zu verstehen.

Frage : Ratet: Worauf wird hier wohl 

hingewiesen?

Antwort:  _  _  _  _  _  _   (5. Buchstabe = 2)

Hinter der Uhr beginnt ein Deptak, eine 

Fußgängerzone. In dieser renovierten Ulica  

Bogus!awa befinden sich hauptsächlich 

Kneipen, im Sommer sind Biergär ten 
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Geht geradeaus weiter. Ihr seid nun an der Aleja Wyzwolenia, der 

Allee der Befreiung. Sie ist eine der Haupt-Einkaufsstraßen.

5. Aufgabe
Apropos Befreiung: Seht Euch das Denkmal aus 

sozialistischen Tagen an und versucht, die 

Inschrift am Sockel zu verstehen.

Frage: Was meint Ihr, wem hat das "arbeitende 

Volk" Stettins dieses Denkmal gebaut?

Antwort:   _  _  _  _     _  _  _  _  _ 

(3. Buchstabe = 8)

6. Aufgabe
Auf die Allee der Befreiung trauen sich heute wieder viele Deutsche. Sie 

besuchen dann meist die beiden an dieser Straße liegenden 

Einkaufszentren. Das neueste, im letzten Jahr eröffnete liegt direkt an 

der Kreuzung, an der Ihr steht, das etwa 10 Jahre ältere liegt etwas 

nördlich hinter dem Plac Rod!a.

Frage: Wie werden die beiden Einkaufszentren genannt?

Antwort: Galaxy und    _  _  _  _  _  _  _        (2. Buchstabe = 7)

Geht die Straße hinunter, die gegenüber beginnt und die am Schloss 

vorbei führt. An der nächsten Ecke kommt ihr an einem der erhaltenen 

Stadttore vorbei. Es wird heute Brama Królewska (Königstor) 

genannt, in ihm befindet sich das Brama Jazz Café.

7. Aufgabe
Seht Euch um! An dieser Ecke ist der Sitz einer der Stettiner 

Regionalzeitungen.

Frage: Wie heißt die Zeitung, die hier ihre Redaktion hat?

Antwort:   _  _  _  _  _  _     _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _ 
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(3. Buchstabe = 3)

8. Aufgabe
Der Platz gegenüber wird gerade umgebaut. 

Hier entsteht das Muzeum Prze!omów 

(Museum der Umbruchzeit).

Frage: Wonach ist der Platz benannt?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _ 

(5. Buchstabe = 15)

Geht auf der anderen Straßenseite weiter, so kommt Ihr 

zum Schloss der pommerschen Herzöge.

9. Aufgabe

Im Schloss befindet sich heute ein Teil des 

M a r s ch a l l a m t e s d e r Wo j e w o d s ch a f t , e i n 

Standesamt, Räume für Ausstellungen und die 

Oper (Opera na Zamku). Im Schlosshof finden 

einmal im Jahr auch die  Ukrainischen Kulturtage 

statt.

Frage: Welches Ballett wird von der Oper am 

nächsten Mittwoch, 25.4.2012 aufgeführt?

Antwort: Der   _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _   

(deutscher Titel, 3. & 4. Buchstabe = 21 & 22)

Verlasst das Schlossgelände durch den anderen Ausgang und sucht 

Euch den Weg durch die Altstadt hinunter zum Rynek Sienny 

(Heumarkt). Erst in den letzten Jahren wurden hier einige alte 

Häuser wieder aufgebaut. Die Bebauung der einstigen Altstadt ist daher 

eher gemischt. Da dieser Teil der Stadt auch etwas abseits der großen 

Stettiner Alleen liegt, wird die Altstadt von den Stettinern kaum 

wahrgenommen.
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Stettin aktiv erkunden
1. Aufgabe
Noch einmal Herzlich Willkommen in Stettin, der Hauptstadt der Wojewodschaft Westpommern!

Stettin ist mit 400 Tausend Einwohnern die 7. größte Stadt Polens. Durch die Nähe zum Meer (65 km Luftlinie bis zur Ostsee) war die Stadt lange Zeit von Seefahrt und den dazugehörigen Industrien geprägt. In den letzten Jahren hat sich die Stadt verändert. Von den früher so wichtigen Werften ist beispielsweise nur noch eine in Betrieb, dafür ist die Stadt ein wichtiges Dienstleistungs- und – mit insgesamt 19 Hochschulen – akademisches Zentrum geworden.
Frage:

Wie lautet der polnische Name für Stettin?
Antwort:   _  _  _  _  _  _  _  _   .  (4. Buchstabe = 1)
2. Aufgabe
Eure Gruppe startet am Plac Grunwaldzki. Dort kommt Ihr mit der Straßenbahn Nr. 5 hin. Bevor es losgeht, überprüft, ob Ihr Fahrkarten für die Straßenbahn habt. 

Frage:

Wo kauft man in Polen üblicherweise Fahrkarten für öffentliche Nahverkehrsmittel?

Antwort:

Am     _  _  _  _  _     oder in kleinen Geschäften. 
(2. Buchstabe =  16)

                                                 
Adrian Fiedler

2                                          Stettin – Stadtsafari

Pu
bl

ic
 D

om
ai

n

3. Aufgabe
Charakteristisch für die Stettiner Stadtmitte sind die sternförmig angeordneten Plätze und Straßen mit ihrer Gründerzeitbebauung, die im 19. Jahrhundert so angelegt wurde. Lange Zeit wurde der französische Stadtplaner George Haussmann als Hauptplaner für diese urbane Stadtaufteilung genannt; fest steht jedoch nur, dass sich die damaligen preußischen Planer an Haussmanns Plänen des Pariser Stadtumbaus orientiert haben.

Der größte dieser Plätze ist der Plac Grundwaldzki.

Frage: Wonach ist der Platz benannt?
Antwort:

Nach der Schlacht von   _  _  _  _  _  _  _  _  _  _   . 
(deutscher Name, letzter Buchstabe = 18)
Seht Euch um! Hinter dem Steuermann beginnt die Tour. Geht die nach dem polnischen Papst benannte Aleja Jana Paw!a II. bis zum Plac Lotników hinunter.

Dort kommt ein Denkmal mit einem Pferd. 
4. Aufgabe
Das Denkmal ist eine Kopie eines berühmten Reiterstandbildes aus Venedig, es stand hier bis 1948, dann kam es in das Nationalmuseum in Warschau, wo es eingelagert wurde. 2002 wurde es auf Initiative der Stettiner Einwohner nach langen Verhandlungen wieder an diesen Ort zurückgebracht.

Frage: Wer sitzt auf dem Pferd?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  _    (2. Buchstabe = 20)
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Stettin aktiv erkunden
1. Aufgabe
Noch einmal Herzlich Willkommen in Stettin, der Hauptstadt der 

Wojewodschaft Westpommern!

Stettin ist mit 400 Tausend Einwohnern die 7. größte 
Stadt Polens. Durch die Nähe zum Meer (65 km 
Luftlinie bis zur Ostsee) war die Stadt lange Zeit von 
Seefahrt und dazugehörigen Industrien geprägt. In den 
letzten Jahren hat sich die Stadt verändert. Von den 
früher so wichtigen Werften ist beispielsweise nur noch 
eine in Betrieb, dafür ist die Stadt ein wichtiges 
Dienstleistungs- und – mit insgesamt 19 Hochschulen – 
akademisches Zentrum geworden.

Frage:

Wie lautet der polnische Name für Stettin?

Antwort:   _  _  _  _  _  _  _  _   .  (7. Buchstabe = 12)

2. Aufgabe
Eure Gruppe startet am Plac Grunwaldzki. Dort kommt Ihr mit der 
Straßenbahn Nr. 5 hin. Bevor es losgeht, überprüft, ob Ihr Fahrkarten 
für die Straßenbahn habt. 

Frage:

Wo kauft man in Polen üblicherweise Fahrkarten für öffentliche 
Nahverkehrsmittel?

Antwort:

Am     _  _  _  _  _     oder in kleinen Geschäften. 

(2. Buchstabe =  16)
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3. Aufgabe
Charakteristisch für die Stettiner Stadtmitte sind die sternförmig 
angeordneten Plätze und Straßen mit ihrer Gründerzeitbebauung, die 
im 19. Jahrhundert so angelegt wurden. Lange Zeit wurde der 
französische Stadtplaner George Haussmann als Hauptplaner für diese 
urbane Stadtaufteilung genannt; fest steht 
heute jedoch nur, dass sich die damaligen 
preußischen Planer an Haussmanns Plänen 
des Pariser Stadtumbaus orientiert haben.

Der größte dieser Plätze ist der Plac 
Grundwaldzki.

Frage: Wonach ist der Platz benannt?

Antwort:

Nach der Schlacht von   _  _  _  _  _  _  _  _  _  _   . 

(deutscher Name, letzter Buchstabe = 18)

Geht die Ulica Rayskiego in Richtung Südwesten. In der Nr. 27 
(damals Kronprinzenstr. 27) hat übrigens von 1897–1899 Kurt 
T ucholsky gewohnt. An der nächsten 
Straßenkreuzung kommt Ihr zu einer Uhr.

4. Aufgabe
Auf der Rückseite der Bank mit der Uhr ist ein 
Schild angebracht. Versucht es zu verstehen.

Frage : Ratet: Worauf wird hier wohl 
hingewiesen?

Antwort:  _  _  _  _  _  _   (5. Buchstabe = 2)

Hinter der Uhr beginnt ein Deptak, eine 
Fußgängerzone. In dieser renovierten Ulica  
Bogus!awa befinden sich hauptsächlich 
Kneipen, im Sommer sind Biergär ten 
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aufgebaut.

Am Plac Zgody geht Ihr links die Wojska Polskiego hinunter. Am 
besten wechselt Ihr dazu die Straßenseite. Kurz vor ihrem Ende kommt 
Ihr erst an einer Konditorei, dann an einem kleinen Programmkino 
vorbei.

5. und 6. Aufgabe
In die Konditorei, die sich selbst als „süße Visitenkarte Stettins“ 
bezeichnet, lohnt es sich hineinzuschauen.

Frage: Wie heißt die Konditorei?

Antwort:  _  _  _  _  (1. Buchstabe = 6)

Frage: Wie heißt Apfelkuchen auf Polnisch?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _     (7. Buchstabe = 1)

Nach einer – nicht zuuu langen – Pause geht nach nebenan zum Kino 
Pionier 1909.

7. Aufgabe
Das Kino ist gemeinsam mit einem dänischen Lichtspieltheater ein 
Weltrekord-Kino: es ist das älteste ununterbrochen bespielte Kino der 
Welt!

Frage: Welcher Film wurde als erster nach dem Ende des Zweiten 
Weltkriegs gezeigt? (deutscher Titel)

Antwort:  _  _  _  _    _  _  _    _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _ 

(1. Buchstabe = 4)

Am Fußgängerüberweg wechselt ihr wieder die 
Seite und geht dann links am Platz entlang zur 
früheren Garnisonskirche. Ihr erkennt sie an 
der markanten Betonkonstruktion. Ihr seid in 
der Nähe des Hotels, das sich auf dem Gelände 
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ehemaliger preußischer Kasernen befindet. Die früher dazu gehörige 
Kirche hat inzwischen natürlich einen anderen Namen: Ko"ció! 
Naj"wi#tszego Serca Pana Jezusa (Herz-Jesu-Kirche).

Geht in der Mitte des begrünten Platzes weiter.

8. Aufgabe
Hier befindet sich das Denkmal für den polnischen 
Schriftsteller der Romantik Kornel Ujejski.

Frage: In welcher Stadt stand dieses Denkmal bis 
1950?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  

(deutscher Stadtname, 2. Buchstabe = 23)

Jetzt kommt Ihr an einem Kopierer-Denkmal 
v o r b e i . E s w u r d e v o n d e r e h e m a l i ge n 
Untergrundgruppe "wolno!" i pokój" (Freiheit 
u n d F r i e d e n ) i n E r i n n e r u n g a n d i e 
Oppositionsarbeit in der Zeit der Volksrepublik 
aufgestellt, die durch solche Kopiermaschinen 
möglich wurde.

9. Aufgabe
Am Ende des Platzes befindet sich ein noch erhaltenes Stadttor aus dem 
18. Jahrhundert, heute Brama Portowa (Hafentor). 
Im Tor ist ein Geschäft mit Kunstgewerbe.

Frage: Wie heißt die polnische Handelsgruppe für 
Kunstgewerbe?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _      (7. Buchstabe = 14)
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10. Aufgabe
Früher war das Tor nach der Stadt benannt, zu der die Straße durch 
dieses Tor führte. Nach der Grenzziehung 1945 war der Weg aber in 
diese Richtung abgeschnitten.

Frage: Wie heißt die Stadt?

Antwort:  _  _  _  _  _  _    (3. Buchstabe = 11)

11. Aufgabe
Lest die Inschrift am Tor!

Frage: Welcher  preußische König ließ das Stadttor errichten?

Antwort:    _  _  _  _  _  _  _  _  _     _  _  _  _  _  _  _     _ 

(2. Buchstabe = 19)

Geht jetzt Richtung Bahnhof den Weg hinunter (erst rechts, dann links 
die Dworcowa (Bahnhofsstraße). Unten am Denkmal mit dem 
Anker – gegenüber dem neuen Rathaus – ist ein guter Platz für ein 

Gruppenbild. Vielleicht ist der Anker beim 
nächsten Besuch wieder gegen eine Statue ersetzt 
worden. Früher war hier eine Frauenfigur, die die 
Stadt Stettin verkörperte (s. Abbildung). Eine 
Initiative setzt sich für die Wiedererrichtung der 
Statue an Stelle des Ankers ein.

12. Aufgabe 
Findet heraus, wie die Patronin Stettins heißt. 
Fragt eventuell Passanten: 

Jak nazywa si% ta posta"?

Antwort:   _  _  _  _  _  _   (2. Buchstabe = 17)

Geht nun links die asphaltierte Treppe hoch und dann die Straße weiter 
geradeaus.
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13. Aufgabe
Rechts befindet sich eine Stettiner Hochschule.

Frage: Wie heißt die Hochschule?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  _    _  _  _  _  _  _  _  _    _  _  _  _  _  _  _  _

(2. Buchstabe = 20)

14. Aufgabe
Links befindet sich eine Bibliothek. Sie verfügt über etwa 1,5 Millionen 
Bände und ist Pflichtbibliothek für polnische Publikationen. Das Goethe-
Institut hat einen deutschen Lesesaal eingerichtet.

Frage: Wie heißt die Bibliothek?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  _  _     _  _  _  _  _  _  _  _ 

(6. Buchstabe = 5)

Über die Fußgängerbrücke kommt Ihr an der 
Bazylika $wi#tego Jakuba (St.-Jakobi-Basilika) 
vorbei und gelangt so zum Plac Or!a Bia!ego (Platz 
zum Weißen Adler – dem polnischen Wappentier). 
Übrigens: Die Kirche ist die zweithöchste Kirche 
Polens und das zweithöchste Gebäude der Stadt; oben 
im Turm ist eine Aussichtsplattform, zu der man mit 
einem Fahrstuhl hochfahren kann.

15. Aufgabe
An der Westseite des Platzes befindet sich ein repräsentatives Gebäude 
aus dem 19. Jahrhundert. Es wird – wegen der Erdkugel auf dem Dach – 
Pa!ac pod Globusem (Palais unter dem Globus) genannt. Früher war 
hier die National-Versicherungsgesellschaft.

Frage: Welche Institution befindet sich heute in diesem Gebäude? 
(nicht verwirren lassen!)

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _    

                                                 Adrian Fiedler 9                                          Stettin – Stadtsafari



(deutsche Bezeichnung, 6. Buchstabe = 10)

Sucht Euch den Weg an der Jakobi-Kirche vorbei durch die Altstadt 
hinunter zum Rynek Sienny (Heumarkt). Erst in den letzten Jahren 
wurden hier einige alte Häuser wieder aufgebaut. Die Bebauung der 
einstigen Altstadt ist daher eher gemischt. Da dieser Teil der Stadt auch 
etwas abseits der großen Stettiner Alleen liegt, wird die Altstadt von 
den Stettinern kaum wahrgenommen. 

16. Aufgabe
Seht Euch am Heumarkt um! An einer Seite steht das 
alte Rathaus. In einem der wieder aufgebauten Häuser 
(mit blauer Fassade) ist ein Restaurant. Es ist nach 
der Bezeichnung für einen Räuberhauptmann im 
polnisch-slowakisch-ukrainischen Bergland benannt.

Frage: Wie heißt das Restaurant?

Antwort:  _  _  _  _  _  _    

(1. Buchstabe = 9)

Durch eine Gasse kommt man zum Oderufer. Ihr könnt ja kurz dort 
durchschauen.

17. Aufgabe
Falls Ihr Alkohol kaufen möchtet, wäre hier in der Gasse ein Geschäft.

Frage: Wie heißen in Polen diese Alkoholgeschäfte?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  

(3. Buchstabe = 13)

Vom Heumarkt sieht man schon das Schloss der 
pommerschen Herzöge. Geht zum Schloss hinauf.  

18. Aufgabe 
Im Schloss befindet sich heute ein Teil des 
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Marschallamtes der Wojewodschaft, ein Standesamt, Räume für 
Ausstellungen und die Oper (Opera na Zamku). Im Schlosshof finden 
einmal im Jahr auch die  Ukrainischen Kulturtage statt.

Frage: Welches Ballett wird von der Oper am nächsten Mittwoch, 
25.4.2012 aufgeführt?

Antwort: Der    _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _   

(deutscher Titel, 3. + 4. Buchstabe = 21, 22)

Verlasst das Schlossgelände durch den anderen Ausgang zur großen 
Straße, der Trasa Zamkowa. Am Mast könnt Ihr sie überqueren, bevor 
Ihr zum anderen Stadttor, der Brama Królewska (Königstor) gelangt. 

19. Aufgabe 
Der Platz gegenüber wird gerade umgebaut. 
Hier entsteht das Muzeum Prze!omów 
(Museum der Umbruchzeit, siehe Entwurf).

Frage: Wonach ist der Platz benannt?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _ 

(5. Buchstabe = 15)

20. Aufgabe
Seht Euch um! An dieser Ecke ist der Sitz einer der Stettiner 
Regionalzeitungen.

Frage: Wie heißt die Zeitung, die hier ihre Redaktion hat?

Antwort:   _  _  _  _  _  _     _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _ 

(3. Buchstabe = 3)

Am Tor vorbei der großen Straße folgend erreicht Ihr an der nächsten 
Ecke die Aleja Wyzwolenia, die Allee der Befreiung.
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21. Aufgabe
Auf die Allee der Befreiung trauen sich heute wieder viele Deutsche. Sie 
besuchen dann meist die beiden an dieser Straße liegenden 
Einkaufszentren. Das neueste, im letzten Jahr eröffnete liegt direkt an 
der Kreuzung, an der Ihr steht, das etwa 10 Jahre ältere liegt etwas 
nördlich hinter dem Plac Rod&a.

Frage: Wie werden die beiden Einkaufszentren genannt?

Antwort: Galaxy und    _  _  _  _  _  _  _        (2. Buchstabe = 7)

22. Aufgabe
Apropos Befreiung: Seht Euch das Denkmal aus 
sozialistischen Tagen an und versucht, die 
Inschrift am Sockel zu verstehen.

Frage: Was meint Ihr, wem hat das "arbeitende 
Volk" Stettins dieses Denkmal gebaut?

Antwort:   _  _  _  _    _  _  _  _  _ 

(3. Buchstabe = 8)

Ziel erreicht
Hier endet Eure Runde. Habt Ihr das Lösungswort herausgefunden? Es 
hat auch einen Stettin- und einen Polen-Bezug.

Durch die Aleja Jana Paw&a II. (hinter dem Soldatendenkmal) gelangt 
Ihr zum Plac Grunwaldzki zurück. Ihr könnt auch eine Station mit der 
Straßenbahn zum Plac Rod&a fahren (2, 3, 12).

Dort oder dort wieder in die 5 steigen (Richtung Krzekowo) und zur 
Mickiewicza fahren (Ausstieg: Wawrzyniaka).
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Stettin aktiv erkunden
1. Aufgabe
Noch einmal Herzlich Willkommen in Stettin, der Hauptstadt der 

Wojewodschaft Westpommern!

Stettin ist mit 400 Tausend Einwohnern die 7. größte 
Stadt Polens. Durch die Nähe zum Meer (65 km 
Luftlinie bis zur Ostsee) war die Stadt lange Zeit von 
Seefahrt und den dazugehörigen Industrien geprägt. In 
den letzten Jahren hat sich die Stadt verändert. Von 
den früher so wichtigen Werften ist beispielsweise nur 
noch eine in Betrieb, dafür ist die Stadt ein wichtiges 
Dienstleistungs- und – mit insgesamt 19 Hochschulen – 
akademisches Zentrum geworden.

Frage:

Wie lautet der polnische Name für Stettin?

Antwort:   _  _  _  _  _  _  _  _   .  (4. Buchstabe = 1)

2. Aufgabe
Eure Gruppe startet am Plac Grunwaldzki. Dort kommt Ihr mit der 
Straßenbahn Nr. 5 hin. Bevor es losgeht, überprüft, ob Ihr Fahrkarten 
für die Straßenbahn habt. 

Frage:

Wo kauft man in Polen üblicherweise Fahrkarten für öffentliche 
Nahverkehrsmittel?

Antwort:

Am     _  _  _  _  _     oder in kleinen Geschäften. 

(2. Buchstabe =  16)
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3. Aufgabe
Charakteristisch für die Stettiner Stadtmitte sind die sternförmig 
angeordneten Plätze und Straßen mit ihrer Gründerzeitbebauung, die 
im 19. Jahrhundert so angelegt wurde. Lange Zeit wurde der 
französische Stadtplaner George Haussmann als Hauptplaner für diese 
urbane Stadtaufteilung genannt; fest steht jedoch nur, dass sich die 
damaligen preußischen Planer an Haussmanns 
Plänen des Pariser Stadtumbaus orientiert 
haben.

Der größte dieser Plätze ist der Plac 
Grundwaldzki.

Frage: Wonach ist der Platz benannt?

Antwort:

Nach der Schlacht von   _  _  _  _  _  _  _  _  _  _   . 

(deutscher Name, letzter Buchstabe = 18)

Seht Euch um! Hinter dem Steuermann beginnt die Tour. Geht die nach 
dem polnischen Papst benannte Aleja Jana Paw!a II. bis zum Plac 
Lotników hinunter.

Dort kommt ein Denkmal mit einem Pferd. 

4. Aufgabe
Das Denkmal ist eine Kopie eines berühmten 
Reiterstandbildes aus Venedig, es stand hier bis 
1948, dann kam es in das Nationalmuseum in 
Warschau, wo es eingelagert wurde. 2002 
wurde es auf Initiative der Stettiner 
Einwohner nach langen Verhandlungen 
wieder an diesen Ort zurückgebracht.

Frage: Wer sitzt auf dem Pferd?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  _    (2. Buchstabe = 20)
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Geht geradeaus weiter. Ihr seid nun an der Aleja Wyzwolenia, der 
Allee der Befreiung. Sie ist eine der Haupt-Einkaufsstraßen.

5. Aufgabe
Apropos Befreiung: Seht Euch das Denkmal aus 
sozialistischen Tagen an und versucht, die 
Inschrift am Sockel zu verstehen.

Frage: Was meint Ihr, wem hat das "arbeitende 
Volk" Stettins dieses Denkmal gebaut?

Antwort:   _  _  _  _     _  _  _  _  _ 

(3. Buchstabe = 8)

6. Aufgabe
Auf die Allee der Befreiung trauen sich heute wieder viele Deutsche. Sie 
besuchen dann meist die beiden an dieser Straße liegenden 
Einkaufszentren. Das neueste, im letzten Jahr eröffnete liegt direkt an 
der Kreuzung, an der Ihr steht, das etwa 10 Jahre ältere liegt etwas 
nördlich hinter dem Plac Rod!a.

Frage: Wie werden die beiden Einkaufszentren genannt?

Antwort: Galaxy und    _  _  _  _  _  _  _        (2. Buchstabe = 7)

Geht die Straße hinunter, die gegenüber beginnt und die am Schloss 
vorbei führt. An der nächsten Ecke kommt ihr an einem der erhaltenen 
Stadttore vorbei. Es wird heute Brama Królewska (Königstor) 
genannt, in ihm befindet sich das Brama Jazz Café.

7. Aufgabe
Seht Euch um! An dieser Ecke ist der Sitz einer der Stettiner 
Regionalzeitungen.

Frage: Wie heißt die Zeitung, die hier ihre Redaktion hat?

Antwort:   _  _  _  _  _  _     _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _ 
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(3. Buchstabe = 3)

8. Aufgabe
Der Platz gegenüber wird gerade umgebaut. 
Hier entsteht das Muzeum Prze!omów 
(Museum der Umbruchzeit).

Frage: Wonach ist der Platz benannt?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _ 

(5. Buchstabe = 15)

Geht auf der anderen Straßenseite weiter, so kommt Ihr 
zum Schloss der pommerschen Herzöge.

9. Aufgabe

Im Schloss befindet sich heute ein Teil des 
M a r s ch a l l a m t e s d e r Wo j e w o d s ch a f t , e i n 
Standesamt, Räume für Ausstellungen und die 
Oper (Opera na Zamku). Im Schlosshof finden 
einmal im Jahr auch die  Ukrainischen Kulturtage 
statt.

Frage: Welches Ballett wird von der Oper am 
nächsten Mittwoch, 25.4.2012 aufgeführt?

Antwort: Der   _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _   

(deutscher Titel, 3. & 4. Buchstabe = 21 & 22)

Verlasst das Schlossgelände durch den anderen Ausgang und sucht 
Euch den Weg durch die Altstadt hinunter zum Rynek Sienny 
(Heumarkt). Erst in den letzten Jahren wurden hier einige alte 
Häuser wieder aufgebaut. Die Bebauung der einstigen Altstadt ist daher 
eher gemischt. Da dieser Teil der Stadt auch etwas abseits der großen 
Stettiner Alleen liegt, wird die Altstadt von den Stettinern kaum 
wahrgenommen.
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10. Aufgabe
Seht Euch am Heumarkt um! An einer Seite steht 
das alte Rathaus. In einem der wieder aufgebauten 
Häusern (mit blauer Fassade) ist ein Restaurant. 
E s i s t n a c h d e r B e z e i c h n u n g f ü r e i n e n 
Räuberhauptmann im polnisch-slowakisch-
ukrainischen Bergland benannt.

Frage: Wie heißt das Restaurant?

Antwort:  _  _  _  _  _  _    (1. Buchstabe = 9)

Durch eine Gasse kommt man zum Oderufer. Ihr könnt ja kurz dort 
durchschauen.

11. Aufgabe
Falls Ihr Alkohol kaufen möchtet, wäre hier in der Gasse ein Geschäft.

Frage: Wie heißen in Polen diese Alkoholgeschäfte?

Antwort:      _  _  _  _  _  _  _  _  _  _                (3. Buchstabe = 13)

Geht wieder Richtung Stadt hoch. An der Bazylika 
"wi#tego Jakuba (St.-Jakobi-Basilika) vorbei 
gelangt Ihr zum Plac Or!a Bia!ego (Platz zum 
Weißen Adler – dem polnischen Wappentier).

12. Aufgabe
An der Westseite des Platzes befindet sich ein 
repräsentatives Gebäude aus dem 19. Jahrhundert. 
Es wird – wegen der Erdkugel auf dem Dach – Pa!ac 
pod Globusem (Palais unter dem Globus) genannt. 

Früher war hier die National-Versicherungsgesellschaft.

Frage: Welche Institution befindet sich heute in diesem Gebäude? 
(nicht verwirren lassen!)

Antwort:   _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _    (deutsch, 6. Buchstabe = 10)
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Geht wieder an der Jakobi-Basilika vorbei. Übrigens: Die Kirche ist 
die zweithöchste Kirche Polens und das zweithöchste Gebäude der 
Stadt; oben im Turm ist eine Aussichtsplattform, zu der man mit einem 
Fahrstuhl hochfahren kann. 

13. Aufgabe
Über die Fußgängerbrücke kommt Ihr zu einer Bibliothek (an der 
nächsten Ecke). Sie verfügt über etwa 1,5 Millionen Bände und ist 
Pflichtbibliothek für polnische Publikationen. Das Goethe-Institut hat 
einen deutschen Lesesaal eingerichtet.

Frage: Wie heißt die Bibliothek?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  _  _     _  _  _  _  _  _  _  _ 

(6. Buchstabe = 5)

Geht die Straße weiter in Richtung Bahnhof weiter! Linkerhand 
befindet sich eine weitere Stettiner Hochschule.Geht an der Hochschule 
vorbei und an der Ecke (vorsichtig!!) die asphaltierte Fußgängertreppe 
hinunter!

Unten am Denkmal mit dem Anker – 
gegenüber dem neuen Rathaus – ist ein guter 
Platz für ein Gruppenbild. Vielleicht ist der 
Anker beim nächsten Besuch wieder gegen 
eine Statue ersetzt worden. Früher war hier 
eine Frauenfigur, die die Stadt Stettin 
verkörperte (s. Abbildung). Eine Initiative 
setzt sich für die Wiedererrichtung der Statue 
an Stelle des Ankers ein. 

14. Aufgabe 
Findet heraus, wie die Patronin Stettins heißt. 
Fragt eventuell Passanten: 

Jak nazywa si$ ta posta%?
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Antwort:  _  _  _  _  _  _    (6. Buchstabe = 2)

Den Straßenbahngleisen folgend den Berg hoch und einmal rechts 
abgebogen gelangt Ihr zum anderen erhaltenen Stadttor Stettins. Es 
heißt heute Brama Portowa (Hafentor), obwohl der Hafen auf der 
anderen Seite der Altstadt liegt.

15. Aufgabe
Früher war das Tor nach der Stadt benannt, zu der die Straße durch 
dieses Tor führte. Nach der Grenzziehung 1945 war der Weg aber in 
diese Richtung abgeschnitten.

Frage: Wie heißt die Stadt?

Antwort:  _  _  _  _  _  _    (3. Buchstabe = 11)

16. Aufgabe
Lest die Inschrift am Tor!

Frage: Welcher  preußische König ließ das Stadttor errichten?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _    _  _  _  _  _  _  _    _ 

(2. Buchstabe = 19)

17. Aufgabe
Im Tor ist ein Geschäft mit Kunstgewerbe.

Frage: Wie heißt die polnische Handelsgruppe für 
Kunstgewerbe?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  

(7. Buchstabe = 14)

Geht in der Mitte des Platzes weiter. Ihr kommt zunächst 
an einem Kopierer-Denkmal vorbei. Es wurde von der 
ehemaligen Untergrundgruppe "wolno&% i pokój" (Freiheit 
und Frieden) in Erinnerung an die Oppositionsarbeit in 
der Zeit der Volksrepublik aufgestellt, die durch solche 
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Kopiermaschinen möglich wurde.

18. Aufgabe
Weiter in der Platzmitte befindet sich das 
Denkmal für den polnischen Schriftsteller der 
Romantik Kornel Ujejski.

Frage: In welcher Stadt stand dieses Denkmal 
bis 1950?

Antwort:  _  _  _  _  _  _  _  

(deutscher Stadtname, 2. Buchstabe = 23)

19. Aufgabe 
Wenn Ihr jetzt nach links schaut, müsstet Ihr das Hotel Rycerski in der 
Ulica Potulicka sehen. Im Karree um das Hotel herum waren früher 
preußische Kasernen. Auf der nördlichen Seite 
wurde die dazugehörige  Garnisonskirche 
errichtet. Ihr erkennt sie an der markanten 
Betonkonstruktion. Heute hat die Kirche einen 
anderen Namen.

Frage: Wie lautet der Name der Betonkirche 
heute? (ins Deutsche übersetzt)

Antwort:  _  _  _  _   -   _  _  _  _   -   _  _  _  _  _  _

(2. Buchstabe = 17)

Am Platzende beginnt rechts die Aleja Wojska Polskiego (Allee der 
Polnischen Armee). Wechselt an der Ampel die Straßenseite und Ihr 
befindet Euch direkt am Kino Pionier 1909.

20. Aufgabe
Das Kino ist gemeinsam mit einem dänischen Lichtspieltheater ein 
Weltrekord-Kino: es ist das älteste ununterbrochen bespielte Kino der 
Welt!
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Frage: Welcher Film wurde als erster nach dem Ende des Zweiten 
Weltkriegs gezeigt? (deutscher Titel)

Antwort:  _  _  _  _    _  _  _    _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _ 

(1. Buchstabe = 4)

21. und 22. Aufgabe
Ein, zwei Häuser neben dem Kino ist eine recht gute Konditorei. Wenn 
Ihr noch Zeit habt, gönnt Euch doch zum Schluss ein Stück Kuchen.

Frage: Wie heißt die Konditorei?

Antwort:  _  _  _  _  (1. Buchstabe = 6)

Frage: Schaut auf die Schilder der Kuchenstücke. Auf welche Einheit 
bezieht sich der Preis?

Antwort:   _  _  _  _  _  _  _  _  _   (2. Buchstabe = 12)

Ziel erreicht
Hier endet Eure Runde. Habt Ihr das Lösungswort herausgefunden? Es 
hat auch einen Stettin- und einen Polen-Bezug.

Ihr könnt von hier entweder den Kreis schließen und am Plac 
Grunwaldzki wieder in die 5 steigen oder ein paar Hundert Meter 
zurück zur Brama Portowa gehen und dort die 7 oder 9 bis zur 
Mickiewicza nehmen (Ausstieg: Wawrzyniaka).

Alle Bilder stehen – so nichts anderes vermerkt ist – unter der Lizenz Creative Commons BY-SA DE 3.0, Autor: Adrian Fiedler.
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